
 

Patienteninformation 
Metamizol 
 

In seltenen Fällen kann es durch die Einnahme von 
Metamizol (= Novamin = Novaminsulfon) zu einer 
lebensbedrohlichen Blutbildungsstörung kommen 
(Agranulozytose). 
 
Was sollten Sie wissen?   
Metamizol ist ein Medikament, das bei starken Schmerzen 
hilft und meist gut veträglich ist In sehr seltenen Fällen 
kann jedoch eine schwerwiegende Nebenwirkung 
auftreten. Dabei sinkt die Anzahl der weißen 
Blutkörperchen stark ab und schwächt damit das 
Immunsystem. 
 
Welche Beschwerden können, auftreten?   
Achten Sie während der Behandlung oder kurz danach auf 
folgende Anzeichen:   
- Fieber oder Schüttelfrost   
- Halsschmerzen   
- Schmerzen oder Veränderungen in den Schleimhäuten, 
zum Beispiel im Mund, Rachen, in der Nase oder im 
Genital- und Analbereich.  
 
Was sollten Sie tun?   
- Brechen Sie die Einnahme von Metamizol ab und suchen 
Sie schnell ärztliche Hilfe.  
- Informieren Sie Ihren Arzt/ihre Ärztin darüber, dass Sie 
Metamizol nehmen.   
 
Wer sollte Metamizol nicht einnehmen?   
- Agranulozytose in der Vorgeschichte.   
- Menschen mit Erkrankungen des Blutes oder des 
Knochenmarks.   
 
Bitte achten Sie während der Behandlung gut auf Ihren 
Körper und suchen Sie bei den genannten Symptomen 
unsere Praxis auf.   
 
Ihr Praxisteam 
 
 
IHF – Mehr als Fortbildung 
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